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Stromspar-Check senkt Energie-
schulden-Risiko
Das Jahr der Energiekrise 2022 hat 
Menschen mit geringem Einkommen 
besonders kalt erwischt. Im Landkreis 
Ludwigsburg wandten sich deshalb 145 
Haushalte an den Stromspar-Check, um 
ihre Verbräuche und damit die Kosten 
für Strom, Hei-zenergie und Warmwasser 
schnellstmöglich zu senken. „Unsere drei 
Stromspar-Helfer haben dreimal so viele 
Haushalte beraten wie im Jahr 2021“ weiß 
Projektlei-terin und stellvertretende Ge-
schäftsführerin Kristine Rinderle von der 
Energieagen-tur Kreis Ludwigsburg (LEA) 
„und die Nachfrage steigt stetig weiter“.
Allein mit den im Stromspar-Check einge-
bauten Energie- und Wassersparartikeln 
sparen alle in 2022 beratenen Haushalte 
im Landkreis Ludwigsburg durchschnitt-
lich 618 kWh Energie und 10 m3 Wasser 
pro Jahr. So können die Haushalte mit den 
kostenlosen Soforthilfen durchschnitt-

In Hirschlanden steht die Asylarbeit quasi auf drei Standbeinen 
und wird getragen von der bürgerlichen und den kirchlichen Ge-
meinden. Leider mussten wir ausgerechnet im Jahr der Preis-
verleihung einige verdiente Ehrenamtliche verabschieden, die al-
ters- und/oder gesundheitsmäßig nicht mehr mithelfen können. 
Daher suchen wir nun dringend Interessierte, die bei uns ehren-
amtlich mitarbeiten wollen.
Sie können gerne mit uns Kontakt aufnehmen, indem Sie eine 
E-Mail schicken an integrationskreis-hirschlanden@gmx.de. Wir 
rufen Sie gerne zurück. Oder Sie greifen selbst zum Telefonhörer 
und rufen den Gemeindereferenten der katholischen Kirchenge-
meinde, Martin Hensel, an: Mobil 0178 9213795
Wir freuen uns über eine Nachricht.
Der Leitungskreis

EWIG ANDERS DITZINGEN

Der Quellstein – es geht weiter!
Letztes Jahr berichten wir von unseren Plänen für einen Quell-
stein im „Garten der Erinnerung“ und baten um Spenden. 
An dieser Stelle vielen Dank an die Spender!

Wie geht es nun weiter? 
Inzwischen sind die Handwerker beauftragt: Für den Aushub und 
die Arbeiten am Stein haben wir den Mai vorgesehen und hoffen, 
dass dann auch das Wetter mitspielt. 
Wir halten Sie weiter auf dem Laufenden.

UMWELT AKTUELL

lich bis zu 150 € jährlich an 
Energie- und Wasserkosten 
sparen und landkreisweit 
werden 20,6 Tonnen CO2 
über die Le-bensdauer der 
Soforthilfen vermieden.

Der kostenlose Stromspar-
Check richtet sich an Haus-
halte, die beispielsweise 
Bür-gergeld, Wohngeld, Kin-
derzuschlag, Grundsiche-
rung im Alter oder andere 
Sozial-leistungen beziehen. 
Bei ihren Beratungen auf 
Augenhöhe finden die ge-
schulten Stromspar-Helfer 
Turhan Türkoglu, Andreas 
Rieger und Ralf Eichelbren-
ner in den Wohnungen loh-
nende Einsparmöglichkeiten für Strom, 
Wärme und Wasser. 
„Wir freuen uns mit dem Stromspar-Check 
effektiv Energieschulden und Armut vor-
beugen zu können und gleichzeitig das 
Klima zu schützen.“ betont Projektma-
nage-rin Dr. Kristina Rang von der LEA. 
Bereits seit 2020 wird das bundesweite 
Projekt vom Dachverband der Energie-

Stromspar-Helfer präsentieren ihr Angebot.  
Quelle: eigene Aufnahme LEA

agenturen und dem Caritasverband auch 
im Land-kreis Ludwigsburg umgesetzt.
Wer Sozialleistungen bezieht und sich für 
den Stromspar-Check interessiert, kann 
unter 07141 / 68893 -024 einen Termin 
für die kostenfreie Beratung vereinbaren. 
Weitere Informationen zum Projekt sind 
unter https://www.lea-lb.de/ssc 
zu finden.

Schulanmeldung Klasse 5 an den weiterführenden Schulen in Ditzingen

SCHULNACHRICHTEN

Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 4,
im März steht die Anmeldung an den wei-
terführenden Schulen an. 
Die beiden offiziellen, landesweiten Termi-
ne sind hierfür der Mittwoch, 8. März 
und der Donnerstag, 9. März 2023. 
Das Kultusministerium hat nun bekannt-
gegeben, dass eine Anmeldung auch am 
Montag, 6. März und am Dienstag, 7. 
März 2023 möglich ist. 

Diese beiden zusätzlichen Termine können 
an den weiterführenden Schulen in 
Ditzingen wahrgenommen werden. 
Die genauen Uhrzeiten an den vier Tagen 
finden Sie auf der Homepage
• des Gymnasiums  

(gymnasiumditzingen.de)
• der Realschule  

(realschuleditzingen.de)
• der Gemeinschaftsschule  

(heuglinschule.de).

Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. Bitte denken Sie daran, dass die 
Blätter 3 und 4 der Grundschulempfeh-
lung sowie der Nachweis der Masernimp-
fung zur Schulanmeldung mitgebracht 
werden müssen.
Die Ditzinger Schulleiter
Matthias Bochert (Gymnasium Ditzingen), 
Karel Adamec (Realschule Ditzingen), 
Jörg Fröscher 
(Theodor-Heuglin-Schule GMS)

EaD-Bericht 2023 - Anlage 1
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ENGAGIERT IN HEIMERDINGEN

Ostermarkt im Nachhaltigkeitsladen  
Heimerdingen
Als wir am Sonntag Morgen aufstanden, dachten wir oh weh, 
kaum Chancen auf Besucher bei dem Wetter, aber das Wetter 
hatte ein Einsehen mit uns. Als wir uns um 10.30 Uhr trafen, ging 
die Sonne auf. Auch in unseren Herzen.
Kurz vor 11 Uhr ging es los, Besucher über Besucher bis ca. 
14.30 Uhr dann war eine kurze Pause. Dann weiter bis 16 Uhr. Es 
kamen sehr viele neue Leute die von uns gehört oder gelesen ha-
ben, da auch die LKZ in Instagram für uns Werbung machte. Sie 
wollten sich nur erkundigen, wie der Ablauf im Laden wäre. Fast 
alle haben dann aber was gefunden und waren begeistert über 
den Laden und auch viel Lob ging an die Stadt Ditzingen und 
den Stadtteil Heimerdingen, für die Unterstützung. Wir konnten 
dadurch viele neue Leute überzeugen, darunter auch einige Hei-
merdinger und eine Besucherin aus Berlin. Trotz vollem Haus, 
war die Atmosphäre entspannt und es blieb Zeit für Gespräche. 
Unsere Köchinnen, die Kartoffelsuppe, Kürbissuppe und Crepes 
machten, waren ein voller Erfolg und es wurde mit Genuss ge-
gessen. Alles in allem ein erfolgreicher Tag, trotz Ostermarkt in 
Hemmingen und Flohmarkt in der Halle in Heimerdingen. Es gin-
gen 1.010 Dinge über den Ladentisch, damit hätten wir nicht 
gerechnet. Unser Dank gilt wie immer den Spendern und den Be-
suchern die dies ermöglicht haben, sowie unserem tollen Team 
die ihr Wochenende geopfert haben.
Urlaub haben wir von Gründonnerstag, den 6. April bis ein-
schließlich 17. April 2023. Am 18. April ist wieder wie gewohnt 
geöffnet. Diesmal werden wir auch in den Ferien mittwochs von 
17 Uhr bis 19 Uhr Waren annehmen.
Dagmar Regenhardt  Heike Knobelspies

BÜRGERSTIFTUNG DITZINGEN

Unbezahlbar - Das Ehrenamt
In den Corona-Lockdowns war das Ehrenamt im Land weitgehend 
zum Erliegen gekommen. Das machte sich in allen Vereinen und 
besonders schmerzhaft in sozialen Einrichtungen und Projekten, 
in Kitas und Schulen bemerkbar. Nun wurde ersichtlich, wie 
viele Ehrenamtliche in den unterschiedlichsten Bereichen, sei es 
Kultur, Umweltschutz, Sport oder im sozialen Bereich tätig und 
aktiv sind und deren Tun nun sehr deutlich fehlte. In dieser Zeit 
entstand die Filmdokumentation „Mehr Miteinander“ über 
ehrenamtliches Engagement in Ditzingen.
Bereits vor der Pandemie hatten Vereine, Initiativen und 
Organisationen, so auch die Bürgerstiftung Ditzingen, Probleme, 
Menschen zu finden, die sich bürgerschaftlich engagieren und 
auch Verantwortung übernehmen möchten. Immer mehr Arbeit 
wird auf immer weniger Schultern verteilt, Gremien können kaum 
mehr vollständig besetzt werden.
Die Bürgerstiftung Ditzingen setzt mit der Dokumentation den 
Fokus auf eine Gruppe unserer Gesellschaft, ohne die unser aller 
Leben sehr viel ärmer wäre: die Ehrenamtlichen.

Die Filmdokumentation – Wen möchten wir 
ansprechen?
• Menschen, die sich noch nie mit dem Thema 

Bürgerschaftliches Engagement beschäftigt haben
• Personen, die auf der Suche nach „ihrem“ Ehrenamt sind
• Bürgerschaftlich Engagierte, die durch die Aussagen der 

ProtagonistInnen der Doku viel Bestätigung und mentale 
Unterstützung in ihrem Tun bekommen

• alle Menschen, die sich für das Leben in Ditzingen 
interessieren

Die letzte Station unserer Teilort-Vorführungen ist am 
Freitag, den 31. März 2023 um 18:30 Uhr im Gemeindesaal 
St. Maria in Ditzingen
Wir freuen uns auf Sie!
Alle Infos auf unserer Homepage 
www.buergerstiftungditzingen.de

EWIG ANDERS DITZINGEN

Individuell trauern im „Garten der Erinnerung“

Foto: Orlamünder
2023 feiern wir das fünfjährige Bestehen unserer Gruppe „Ewig 
anders Ditzingen“. In den vergangenen Jahren haben wir nach 
und nach unsere Projektfläche „Garten der Erinnerung“ auf dem 
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Ditzinger Friedhof zu einem dezentralen
Ort der Trauer umgestaltet: Unterschied-
liche Stationen laden dazu ein, inne zu
halten, sich an geliebte Menschen zu er-
innern und auf ganz individuelle Weise zu
trauern.
Deshalb freuen wir uns nun auch ganz
besonders über die Rückmeldung einer
Ditzingerin: Ihr verstorbener Ehemann
war eingeäschert und seine Asche bei ei-
ner Ballonfahrt über Frankreich verstreut
worden. Ein würdiger Abschied, der nun
freilich dazu führte, dass es zum ersten 

zu trauern: Zünden Sie an der Kerzen-
andacht aus geschichteten Grabsteinen
Windlichter an, legen Sie Erinnerungsstü-
cke ab, legen Sie Blumen nieder. In den
nächsten Wochen wird außerdem der
neue Quellstein entstehen, der mit seiner
künstlerischen Gestaltung und seinem
Plätschern Trost spenden soll. Machen
Sie den „Garten der Erinnerung“ zu Ihrem
individuellen Ort der Trauer und erzählen
Sie uns davon: Wir freuen uns über Ihre
Rückmeldung zum Beispiel per E-Mail an
info@ewig-anders-ditzingen.de

Jahrestag seines Todes kein Grab gab,
an dem sich die Hinterbliebenen zum ge-
meinsamen Trauern treffen konnten. Des-
halb saß man im „Garten der Erinnerung“
zusammen, legte ein symbolisches Herz
und eine Blume als letzten Gruß an den
Verstorbenen nieder und blies dazu Sei-
fenblasen. Was für eine schöne Idee!
Wir freuen uns sehr über diese Bestäti-
gung unseres Engagements und hoffen,
dass sich noch viel mehr Menschen dazu
inspirieren lassen, auf ihre ganz eige-
ne Weise im „Garten der Erinnerung“ 

UMWELT AKTUELL

Ditzingen macht sich auf den Weg ...
Klimaaktionsplan in Ditzingen

Klimaaktionspläne
Um ein Umsetzungskonzept zu erhalten,
wie im Verkehrssektor der CO2-Ausstoß
merklich gesenkt und gleichzeitig die
Lärmimmissionen gesenkt werden kön-
nen, sollen insbesondere kleinere Kom-
munen (bis 50.000 Einwohner) das Inst-
rument des Klimaaktionsplans anwenden.
Zur Entwicklung und Erprobung dieses In-

struments hat sich die Stadt Ditzingen als
Modellkommune beworben und den Zu-
schlag erhalten. Unterstützt wird die Stadt
dabei auf der einen Seite von Expertinnen
und Experten eines Planungskonsortiums
rund um die Planersocietät und auf der
anderen Seite vom Netzwerk Klima Mobil,
das bereits in den letzten Jahren mit ei-
nigen Kommunen in Baden-Württemberg
Erfahrungen in der Umsetzung von hoch-
aktiven Klimaschutzmaßnahmen im Ver-
kehr gesammelt hat.
Unterstützt wird die Kommune dabei auf
der einen Seite von Expertinnen und Ex-
perten eines Planungskonsortiums rund
um die Planersocietät und auf der ande-
ren Seite vom Netzwerk Klima Mobil, das
bereits in den letzten Jahren mit einigen 

Kommunen in Baden-Württemberg Erfah-
rungen in der Umsetzung von hochakti-
ven Klimaschutzmaßnahmen im Verkehr
gesammelt hat.
Die Teilnahme als Modellkommune er-
möglicht nach Vorstellung der Stadt Dit-
zingen einerseits, konkrete Maßnahmen
zu entwickeln, andererseits aber auch, die
passenden Instrumente für eine aktive
Beteiligung der Bürgerschaft zu erhalten,
um eine möglichst breite Zustimmung für
die notwendigen Bemühungen zu mehr
Klimaschutz zu erhalten.
Bei Fragen zum Klimaaktionsplan können
Sie sich gerne im Rathaus an die Abt.
Umwelt- und Stadtplanung, Carmen Lack
Tel. 07156 164-218, Lack@ditzingen.de
wenden.

SCHULNACHRICHTEN

GYMNASIUM IN
DER GLEMSAUE
DITZINGEN

Musikalisches Frühjahr am GGD

1) Die Musik-Kurse besuchen
„Aschenputtel“

Am 8. Februar 2023 besuchten alle
Schüler*innen der Kursstufe des GGD, die
Musik als Basis- oder Leistungsfach ge-
wählt haben, „La Cenerentola“ von Gioa-
chino Rossini in der Staatsoper Stuttgart.
Hierbei handelt es sich um eine Komische
Oper über die bekannte Geschichte von
Aschenputtel, die in einer modernen In-
szenierung in italienischer Sprache mit
deutschen Übertiteln gezeigt wurde.
Der Abend war sehr interessant und es
war eine tolle Erfahrung, in eine Oper zu
gehen, wozu man sonst in der Freizeit als
Schüler*in wahrscheinlich nicht kommen
würde.
Die Kursstufe bedankt sich bei Frau Krü-
ger, Frau Wagner-Lutz, Herrn Lipowschek
und Herrn Brost für die Organisation.
(Svea, J1)

2) Kammermusikabend
Am 8. März 2023 fand der jährliche Kam-
mermusikabend des Gymnasiums statt.
Besonders schön war dieses Jahr der Rah-
men, nämlich der große Saal des evange-
lischen Gemeindehauses der Konstanzer
Kirche mit dem neuen Flügel der Gemein-
de. Wir möchten uns hier nochmals herz-
lich für die Gastfreundschaft bedanken.
Die Schülerinnen und Schüler des Leis-
tungsfaches Musik gestalteten mit Stü-
cken ihres Repertoires und Teilen ihres
Abiturprogramms ein buntes und vielfäl-
tiges Programm.
Dieses reichte von barocken Oboenklän-
gen G. Ph. Telemanns, einer Gesangsarie
aus „Figaros Hochzeit“ von W. A. Mozart
bis hin zu romantischen und moderneren
Violin- und Klavierklängen. Als Kontrast zu
intimeren Harmonien klassischer Gitarren-
musik erklang sogar eine Eigenkompositi-
on für E-Gitarre. 
Julia und Lucie (J1) moderierten in ge-
lungener Weise durch den Abend. Für die
Zuhörerschaft war es ein musikalischer
Genuss. (F. Wagner-Lutz)

REALSCHULE
IN DER GLEMSAUE
DITZINGEN

SSD-Wochenende 2023
Vom Freitag, den 24.03. bis Sonntag, den 
26.03 fand an der Realschule Ditzingen
das SSD-Wochenende statt. Aus ganz
Baden-Württemberg kamen Schüler und
Schülerinnen, welche in Schulsanitäts-
diensten aktiv sind, an unsere Schule.
Doch was ist das SSD-Wochenende über-
haupt?
Das SSD-Wochenende ist eine Veranstal-
tung, bei der man sein Wissen über den
Schulsanitätsalltag und auch drüber hin-
aus vertieft und Neues dazu lernt. Man
besucht Workshops und macht am Ende
der 3 Tage eine Großübung. Es wird von
den Johannitern organisiert.
Am Freitag war der Ankunftstag für alle
Schüler. An diesem Tag gab es für alle
Informationen, wie das Wochenende ab-
laufen wird.
Der Samstag war ein sehr langer Tag für
alle. An diesem Tag gab es nämlich viele 

Harald Orlamünder





22

Nummer 16  |  Donnerstag, 20. April 2023 

EWIG ANDERS DITZINGEN

Foto: EaD-Team

Der Quellstein nimmt langsam Form an
Anstrengend und sehr interessant: Ein Teil des Teams von 
„Ewig anders Ditzingen“ traf sich am vergangenen Freitag zum 
Arbeitseinsatz in Sachen Quellstein für den „Garten der Erin-
nerung“ auf dem Ditzinger Friedhof. Es galt, den Wasserlauf 
festzulegen und zu konturieren. Besonders staubig war es aber, 
den „Quelltopf“ herauszuarbeiten - und für uns Laien trotz der 
fachkundigen Anleitung eine echte Knochenarbeit. Ob wir eine 
wirkliche Hilfe waren oder die Profis eher behindert haben, sei 
dahingestellt. Spannend und lehrreich war es auf jeden Fall, 
und es gibt noch genug (staubige) Arbeit. Der Quellstein, mit 
dessen Fertigstellung wir bis Juli rechnen, wird übrigens den 
Fluss von Zeit und Erinnerung versinnbildlichen, so viel sei 
schon verraten.

UMWELT AKTUELL

Beratung der Energieagentur  
Kreis Ludwigsburg (LEA)
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
(LEA) e.V. berät zu allen Fragen rund um 
die Energiewende, z.B. zu energetischer 
Sanierung, Heizungs- und Fenstertausch, 
das Erneuerbare-Wärme-Gesetz Baden-
Württemberg, Wärmedämmung, Solar-
energie und finanzielle Förderungen. 

Diese unabhängige und neutrale Energie-
erstberatung ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Ditzingen kostenlos.
Wir laden Sie herzlich ein, das Angebot 
der Energieagentur zu nutzen.
Energie-Checks bei Ihnen zu Hause kön-
nen bei der LEA unter 07141 68893-0 
gebucht werden. Der Eigenanteil von 30 
€ wird von der Stadt Ditzingen übernom-
men, so dass diese weitergehende Bera-
tung für Ditzinger Bürger kostenlos ist. 
Eine unabhängige und neutrale Energie-
Erstberatung der LEA erhalten die Bür-

gerinnen und Bürger in Ditzingen jeden 
ersten Donnerstagnachmittag im Mo-
nat kostenlos. Momentan finden diese Be-
ratungen ausschließlich telefonisch statt. 
Um eine vorherige Terminvereinbarung 
mit der Energieagentur unter derselben 
Nummer wird gebeten.
Weiterführende Informationen gibt es auf 
www.lea-lb.de.
Die Energieberatungen in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg werden vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert.

AUS DER WIRTSCHAFT

Im Gespräch beim  
Kunsthandwerkermarkt
Die Türe in der Marktstraße 24 war offen 
beim Kunsthandwerkermarkt am vergan-
genen Wochenende. Thomas Müller – seit 
Januar für die AWD in Sachen Cityma-
nagement aktiv – kam an beiden Tagen 
mit einigen interessierten Bürger:innen 
ins Gespräch: Was macht ein Citymana-
ger? Was macht den Ditzinger Gutschein 
so besonders? Was ist die Aktive Wirt-
schaft Ditzingen?
Bei Sonnenschein am Samstag war der at-
traktive Markt sehr gut besucht. Und mit 
Regenschirm und Regenmantel schlen-
derten und shoppten auch am Sonntag 
viele zwischen den Ständen und in den 
Fachgeschäften.

Wenn Thomas Müller in den nächsten 
Wochen vor Ort sein wird, dann laden die 
Liegestühle zum Verweilen in der Mitte 
von Ditzingen vor der Marktstraße 24 ein. 
Da kommt man miteinander ins Gespräch 
und überlegt, was der Ditzinger Innen-
stadt und den Ortsmitten von Heimerdin-
gen, Schöckingen und Hirschlanden gut-
tun würde.
Und jetzt schon vormerken: am Sams-
tag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai findet 
das nächste Frühlings-Event mit „Dit-
zingen mobil“ statt. Wer also am letzten 
Wochenende keine Zeit hatte, schaut, 
schlendert, shoppt und schlemmt dann 
durch die Fachgeschäfte, in der Gast-
ronomie und zwischen Autos, Bikes und
Aktionen.

AWD präsentiert sich beim Kunsthand-
werkermarkt Foto: Thomas Müller

AKTIVE WIRT HAFT
DITZINGEN E.V.

SC
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• PC, Drucker, Zubehör, Smartphone, 
Tablet, Spielekonsolen, ...

• Küchengeräte, Haushaltsgeräte, …
• Spielsachen
• Textilien
Bitte bringen Sie, wenn möglich und vor-
handen, Zubehör und Betriebsanleitung 
des zu reparierenden Gerätes mit. Gerne 
helfen wir Ihnen auch bei Fragen zu Ihren 
Geräten.
Damit wir einen besseren Überblick über 
die anstehenden Reparaturen haben, bit-
ten wir Sie um kurze Anmeldung per E-
Mail unter repair71254@gmx.de.
Für Details besuchen Sie bitte die Webseite 
https://www.buergerstiftung-ditzingen.de/
repaircafe

Hinweis: im Juni gibt es wegen 
des Feiertages kein repair-café. 
Das nächste repair-café findet am 
13.7.2023 statt.
Das repair-café Ditzingen ist ein Projekt 
der Bürgerstiftung Ditzingen.
repair71254@gmx.de
https://www.buergerstiftung-ditzingen.de/
repaircafe

GLEMSTALER TAUSCHRING

Stammtisch am Mittwoch
Nachdem nun unsere Veranstaltungen 
wieder in regelmäßigem Turnus stattfin-
den können, freuen wir uns auf unsere 
monatlichen Treffen. Wir sehen uns am 
Mittwoch, den 17. Mai, um 19 Uhr zum 
Stammtisch im Adler. Wer sich für den 
TauschRing interessiert und einmal vor-
beikommen möchte, um uns näher ken-
nenzulernen, hat an diesem Abend die 
Gelegenheit dazu. Auf neue Gesichter 
sind wir gespannt.
Ansonsten besuchen Sie uns im Internet 
unter www.glemstaler.de.

EWIG ANDERS 
DITZINGEN

Tomaten für den guten Zweck!

Foto: EaD-Team
Eigene Tomaten sind lecker und ausge-
sprochen gesund. Diese hier helfen aber 
auch, unsere gemeinnützigen Projekte 
voranzutreiben, zum Beispiel den Garten 

wächshaus geeignet. Darunter das gelbe 
und das rote Ochsenherz, spanische Raf-
Tomaten, Cherokee, Flaschentomaten, 
gestreifte und hellrote Sorten, eine altrus-
sische Sorte, diverse Cocktailtomaten und 
die beliebten Fleischtomaten. 
Erhältlich am 12., 13., 15., 19. und 20. 
Mai, jeweils von 9 bis 11 Uhr, im Projekt-
raum der Gruppe Ewig anders Ditzingen, 
Marktstraße 24.

der Erinnerung auf dem Ditzinger Fried-
hof: Denn gegen eine kleine, oder gerne 
auch größere Spende haben wir Tomaten-
pflanzen abzugeben. Der Erlös unserer 
Tomatenaktion hilft zum Beispiel bei der 
Finanzierung unseres neuen Quellsteins, 
der dieser Tage Gestalt annimmt.
Rund 20 verschiedene, teils wenig be-
kannte Sorten halten wir für Sie bereit, 
alle für das Freiland oder für Folie/Ge-

LESERBRIEFE

Jeder Leserbrief gibt die persönliche 
Meinung des Einsenders wieder. Die-
ser trägt auch die inhaltliche Verant-
wortung. 
Die Redaktion identifiziert sich 
grundsätzlich nicht mit dem Inhalt 
und übernimmt nur die presserecht-
liche Verantwortung.

Haben Sie's gewusst? -  
die AfD-Märchenstunde
Grobe Tatsachenverdrehungen der AfD 
kannten wir schon von Facebook, aber 
jetzt fand sie auch den Weg in den Ditzin-
ger Anzeiger. Jetzt also die AfD-Märchen-
stunde gegen die Senkung der CO2-Wer-
te, die laut AfD gerne bei 0,04 % oder 0,4 
Promille bleiben könnten. Vergessen wird, 
das der Wert vorindustriell unter 0,28 
Promille lag und in Wäldern aktuell auch 
darunter liegen kann – laut Herrn Köhler's 
Aussage nahe der Todeszone für Pflanzen. 
Doch ein Glück, dass es uns CO2-Produ-
zenten Menschen mit den ganzen Autos, 
Gasheizungen und Ölkraftwerken gibt, 
denn was hätte die Natur die letzten hun-
dert Millionen Jahre ohne uns gemacht? 
Alles wäre abgestorben, eine Wüste rund 
um den Globus ... oder die Aussage ist ein 
Märchen.
Alle seriösen Wissenschaftler unterstüt-
zen den Kampf gegen den Klimawandel. 
Leider gibt es nur Computermodelle um 
in die Zukunft zu blicken, denn wir haben 
nur einen Planeten als Versuchsobjekt zur 
Hand um die zerstörerischen Effekte zu 
beobachten – unsere Erde. Die bisheri-
gen Veränderungen und Klimadaten hier 
und heute zu noch leugnen ist etwa so 
sinnhaft, wie mit einem Lineal auf den En-
gelberg zu steigen und dann zu erklären, 
die Erde sei von je her flach, da keine Erd-
krümmung messbar sei.
Im Gegensatz zum Ortverband, erkennen 
selbst hohe AfD-Funktionäre inzwischen 
den menschgemachten Klimawandel an, 
wollen allerdings ebenfalls nicht mehr da-
gegen tun. Vielleicht altersbedingt? Wer 
kennt nicht die Kollegen, die 5 Jahre vor 
der Rente erklären, jetzt lohne es sich 
auch nicht mehr, richtig mitzuarbeiten?
Leidtragende der Untätigkeit sind die 
Landwirte, Waldbesitzer und wir alle, vor 

allem die Jüngeren, denn mit jeder Tro-
ckenphase schwindet die Ernteerträge 
weltweit, die Lebensmittelpreise steigen – 
und das merken wir alle wieder am Geld-
beutel. Halten wir den Trend nicht auf, 
spüren wir das auch nicht einmal, sondern 
in vielen Bereichen unseres Alltags und 
ein Leben lang.
Sabine Felger-Heinrich

An die AfD,
als junger Mensch bin ich schockiert über 
die Fülle an Fehlinformationen und irre-
führenden Aussagen in Ihrem Artikel „Am 
Nasenring“. Es ist erbärmlich, dass Sie 
eine solche Plattform nutzen, um frag-
würdige Behauptungen zu verbreiten und 
damit bewusst versuchen, die Leserinnen 
und Leser in die Irre zu führen.
Sie verharmlosen die 0,04 % CO₂ in der 
Atmosphäre, indem Sie betonen, dies be-
treffe uns nicht. Entscheidend ist nicht 
der absolute Anteil, sondern die Konzen-
tration von CO₂. Die Zunahme des CO₂-
Ausstoßes durch menschliche Aktivitäten 
ist eine Verstärkung des Treibhauseffektes 
und eine Beschleunigung des Klimawan-
dels.
Sie behaupten, es gäbe keine Studien, 
die den Einfluss von CO₂ auf das Klima 
belegen, sondern nur Modellrechnungen. 
Das ist schlicht falsch. Die Klimaforschung 
stützt sich nicht nur auf Modelle, sondern 
primär auf Beobachtungen und Experi-
mente, die den menschlichen Einfluss auf 
das Klima durch CO₂-Emissionen eindeu-
tig belegen. Somit ist auch die Aussage, 
dass der Treibhauseffekt nicht existiere, 
schlichtweg gelogen.
Der Rückgang des norwegischen Lend-
breen-Gletschers ist kein Beweis für einen 
natürlichen Klimawandel. Er kann nicht 
stellvertretend für den globalen Klima-
wandel stehen. Der wissenschaftliche 
Konsens ist eindeutig: Der Großteil des 
Klimawandels wird durch menschliche Ak-
tivitäten verursacht.
Es ist an der Zeit, sich von haltlosen Be-
hauptungen und irreführenden Argumen-
ten zu verabschieden. Der Klimawandel 
ist eine globale Herausforderung, die wir 
nicht ignorieren können. Statt uns gegen 
Maßnahmen wie den Ausbau erneuerbarer 
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ENGAGIERT IN SCHÖCKINGEN

ARBEITSKREIS ASYL

AK ASYL HEIMERDINGEN

        Herzliche Einladung zum Begegnungscafé 
        am Mittwoch,  24.05.23  von 16 - 18 Uhr 

im kath. Gemeindehaus  in  
Heimerdingen,  

                        Iptinger Weg 5 - neben der Kirche 

Wir freuen uns wieder auf einen gemeinsamen 
Nachmittag. 

Die Mitarbeiterinnen des Asylkreises Heimerdingen 

am 

REPARATURTREFF 
HEIMERDINGEN

Reparatur-Treff in Heimerdingen 
am 25.5.2023 um 15.00 Uhr
Sie haben ein reparaturbedürftiges 
Gerät und wollen es wegwerfen – 
tun Sie es nicht!
Am 25.5. stehen Ihnen von 15.00 bis 
18.00 Uhr die Ehrenamtlichen des Re-
paratur-Treffs im kath. Gemeindehaus in 
Heimerdingen Iptinger Weg 5 wieder mit 
Rat und Tat zur Seite. Annahmeschluss für 
die Reparaturen ist um 17.00 Uhr.
Auch bei Bedienungsanleitungen wie z. 
B. einem Smartphone oder sonst einem 
elektronischen Artikel kennt sich das Team 
aus und versucht gerne zu helfen, denn 
es gibt keine dummen Fragen für uns.
Wollen wir wieder gemeinsam die Repara-
tur versuchen? Wenn es nicht klappt und 
alles vergeblich war, kann man auch ohne 
schlechtes Gewissen entsorgen.
Gemeinsam reparieren macht Spaß, spart 
Geld und schont die Umwelt.
Schauen Sie unverbindlich vorbei.
Ihr Team vom Reparaturtreff

INTERNATIONALER GARTEN E.V.

Kräuter- und Setzlingstauschbörse
Kommenden Samstag, den 20. Mai von 8 
bis 12 Uhr veranstaltet der Internationale 
Garten auf dem Wochenmarkt eine Kräu-
ter- und Setzlingstauschbörse. 
Gegen einen Setzling, ein Pflänzchen oder 
eine kleine Spende können Sie frische, 
natürlich pestizidfreie Setzlinge aus dem 
Internationalen Garten eintauschen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Foto: S. Sieczkowska

EWIG ANDERS 
DITZINGEN

Tomaten für den guten Zweck!
Eigene Tomaten sind lecker und ausge-
sprochen gesund. Diese hier helfen aber 
auch, unsere gemeinnützigen Projekte 
voranzutreiben. Gegen eine kleine, oder 
gerne auch größere Spende haben wir 
noch Tomatenpflanzen unterschiedlichster 
Sorte abzugeben. 
Der Erlös hilft zum Beispiel bei der Finan-
zierung unseres neuen Quellsteins. 
Erhältlich sind die Pflanzen am 19. und 
20. Mai, jeweils von 9 bis 11 Uhr, im Pro-
jektraum der Gruppe Ewig anders Ditzin-
gen, Marktstraße 24.

Stadtbad Ditzingen
Ein Erlebnis für die ganze Familie!

Harald Orlamünder
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Dienstag, 27.06.
„Geistig fit“ – Gedächtnistraining
Gruppe 1: 09:00 Uhr; Gruppe 2: 10:15 Uhr
mit Christel Reinhold
in Kooperation mit der SO.DI Sozialstation Ditzingen.
Nähere Informationen unter 07156 1659-616
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich!

HIRSCHLANDEN

NACHBARSCHAFTS-
HILFE 
HIRSCHLANDEN

Dienstag, 27.06.
10:00 – 11:00 Uhr „Geistig fit“ – Gedächtnistraining
im Rathaussaal mit Barbara Bentheimer
in Kooperation mit der SO.DI Sozialstation Ditzingen 
(07156 1659-616)
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich!
12:00 Uhr Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt´s besser“ 
in der Guldenhof – Cafeteria.
Frau Bentheimer und Frau Lika freuen sich, Sie zu begrüßen.
Hauptgericht 1: Königsberger Klopse in Kapernsoße, Butterreis 
und Rote-Bete-Salat
Hauptgericht 2 (vegetarisch): Chili sin Carne mit Butterreis
Anmeldung am Freitag, 23.06. zwischen 10:00 und 12:00 
Uhr unter 0174 2401986.
Nächster Termin: Dienstag, 25.07.

Ausflug zum Seehaus Pforzheim
Unseren Juli-Kaffeenachmittag verlegen wir nach Pforzheim, in 
den Landgasthof Seehaus mit seinem herrlich an einem Weiher 
gelegenen Biergarten unter knorrigen alten Kastanienbäumen.
Unser Ausflug startet am Dienstag, 11.07., 13:30 Uhr. Der 
Bus hält in der Friedhofstraße auf Höhe des evangelischen Ge-
meindehauses. Die Fahrt ist für Sie kostenlos; Kaffee und Ku-
chen sowie Getränke auf eigene Kosten.
Um mitfahren zu können, ist eine Anmeldung dringend er-
forderlich bis Freitag, 30.06. Bitte wenden Sie sich an Gabi 
Strehober-Godel, Telefon 07156 951800 oder per E-Mail an 
gabi@ledog.de

Wir freuen uns darauf, Ihnen ein wunderschönes Ausflugsziel - 
nicht allzu weit weg von uns - zeigen zu können.
Wir freuen uns auf die Ausflugfahrt mit Ihnen.
Das ganze Team der Nachbarschaftshilfe

SVGG HIRSCHLANDEN-
SCHÖCKINGEN

„Fit bis ins Alter für Mann und Frau“

Donnerstag, 29.06.
10:00 – 11:00 Uhr, Karl-Koch-Halle, mit Sigrid Sautter. 
Anmeldung: 07156 6365

DRK
ORTSVEREIN
DITZINGEN

Donnerstag, 29.06.
14:30 – 15:30 Uhr Seniorengymnastik
Evangelisches Gemeindehaus Hirschlanden 
(Jutta Liemer, 07156 959333)

SCHÖCKINGEN

NACHBARSCHAFTS-
HILFE 
SCHÖCKINGEN

Montag, 26.06.
09:00 – 10:00 Uhr Senioren-Gymnastik Gruppe 1
10:15 – 11:15 Uhr Senioren-Gymnastik Gruppe 2
im Rathaussaal (Christel Luginsland, 07156 6427)
Bitte ein großes Handtuch mitbringen!
KEIN „Geistig fit“ – Gedächtnistraining

Dienstag, 27.06.
14:30 Uhr Spaziergangs-Ründle AUSTAUSCH – BEWEGUNG 
– NATUR: Einmal wöchentlich machen wir gemeinsam einen 
kleinen, gemütlichen Spaziergang in und um Schöckingen.
Treffpunkt: Milchhäusle (in der Schlossstraße)
Informationen bei Fr. Geppert, 07156 164-334

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

EWIG ANDERS DITZINGEN

Wir haben was für Sie!
„Ewig anders Ditzingen“ feiert das fünfjährige Bestehen der 
Gruppe und übergibt zu diesem Anlass den künstlerisch gestalte-
ten Quellstein der Öffentlichkeit: 

Merken Sie sich den Termin vor und feiern Sie mit uns:
Freitag, 7. Juli 2023, um 16.30 Uhr – Friedhof in Ditzingen, 
Garten der Erinnerung (bitte den Schildern folgen).
Neben einer Ansprache des Oberbürgermeisters Michael Maku-
rath werden die beteiligten Handwerker und Mitglieder unserer 
Gruppe die Entstehung des Kunstwerks erläutern.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Foto: Orlamünder
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Wir haben was für Sie!
„Ewig anders Ditzingen“ feiert das fünf-
jährige Bestehen der Gruppe und über-
gibt zu diesem Anlass den künstlerisch 
gestalteten Quellstein der Öffentlichkeit: 
Merken Sie sich den Termin vor und feiern 
Sie mit uns:
Freitag, 7. Juli 2023, um 16.30 Uhr 
– Friedhof in Ditzingen, Garten der 

Erinnerung (bitte den Schildern folgen).
Neben einer Ansprache des Oberbürger-
meisters Michael Makurath werden die 
beteiligten Handwerker und Mitglieder un-
serer Gruppe die Entstehung des Kunst-
werks erläutern.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. 
https://www.ewig-anders-ditzingen.de/

 
Foto: Orlamünder

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Stand unserer Partnerstadt beim Hafen-
scherbenfest 2019 
 Foto: Astronova Film, Gergely Bátai

Gastfamilien für Gäste aus Rillieux-
la-Pape gesucht!
Zum Hafenscherbenfest „Live und in Far-
be“ möchten neben einer Tanzgruppe und 
einer offiziellen Delegation auch Bürgerin-
nen und Bürger aus Frankreich nach Dit-
zingen reisen. Daher suchen wir Gastfa-
milien, die vom 08. bis 10. September 
2023 Gäste sowie unsere jungen Tän-
zerinnen und Tänzer bei sich aufnehmen 

und mit ihnen das Festwochenende erle-
ben wollen. Freuen Sie sich auf ein buntes 
Wochenende und eine tolle gemeinsame 
Zeit!

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Frau Wenk, Tel. 07156 164-148,
E-Mail wenk@ditzingen.de in der Stadt-
verwaltung, Amt für Kultur, Sport und En-
gagement.

UMWELT AKTUELL

Mehr Zuschuss für neue Kühlgeräte 
im Stromspar-Check
Bis zu 200 Euro für den Austausch zu 
mehr Energieeffizienz
Im Stromspar-Check gibt es seit April bis 
zu 200 Euro Zuschuss für den Tausch ei-
nes alten in ein neues, effizientes Kühlge-
rät. Den Gutschein können Haushalte mit 
geringem Einkommen erhalten, wenn sie 
die kostenlose Energiesparberatung des 
Stromspar-Checks nutzen. Je größer der 
Haushalt, desto höher die Summe: 100 
Euro bis zwei Personen, 150 Euro für drei 
bis vier Personen, 200 Euro ab fünf Per-
sonen.
Der Zuschuss zu den Kühlgeräten ist Teil 
der umfassenden Energiesparberatung 
im Stromspar-Check. Voraussetzung 
ist, dass das alte Kühlgerät mindestens 
zehn Jahre alt ist, im Vergleich zu neuer, 
effizienter Technik deutlich zu viel ver-
braucht und fachgerecht entsorgt wird. 
Dann lässt sich der Gutschein einlösen. 
Dieser hilft gezielt, weiß Projektleiterin 
Kristine Rinderle „In effiziente Technik zu 
investieren, spart Geld und Energie. Wir 

unterstützen unsere beratenen Haus-
halte, sich langfristige Sparmöglichkei-
ten leisten zu können. Gerade Familien 
brauchen größere Kühlgeräte, die oft zu 
teuer sind, um sie mit einem knappen 
Haushaltbudget finanzieren zu können.“ 
Der Zuschuss kommt aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz.
Mit dem Austausch alter „Stromfresser“ 
gegen ein neues Kühlgerät der Ener-
gieeffizienzklassen A bisD reduziert der 
Haushalt seine Stromkostenpro Jahr im 
Schnitt um 110 Euro. Bei der individuellen 
Beratung auf Augenhöhe finden geschulte 

Stromsparhelfer in den Wohnungen zahl-
reiche Einsparmöglichkeiten bei Strom, 
Wärme und Warmwasserbereitung. So 
werden im Durchschnitt noch einmal 120 
Euro gespart.
Der kostenlose Stromspar-Check richtet 
sich an Menschen, die Bürgergeld, Wohn-
geld, Kinderzuschlag, Grundsicherung im 
Alter oder andere Sozialleistungen bezie-
hen, eine geringe Rente haben oder de-
ren Gehalt unter der Pfändungsfreigrenze 
liegt. Anmeldungen für den kostenlosen 
Stromspar-Check: 07141 / 68893-024 
oder stromsparcheck@lea-lb.de. Weitere 
Informationen: www.lea-lb.de/ssc

EWIG ANDERS DITZINGEN
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Lassen Sie sich zum Mitmachen anstiften!
Die Projekte der Bürgerstiftung Ditzingen werden ausschließlich 
aus den Erträgen des Stiftungskapitals und durch Spenden fi-
nanziert. Sie können sich als Zustifter oder Spender gern an der 
Finanzierung beteiligen. Zustiftungen und Spenden für die Bür-
gerstiftung Ditzingen sind steuerlich voll absetzbar. Wir beraten 
Sie gern.
Spendenkonten:
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG 
IBAN DE64 603 903 000 100 746 004, BIC GENODES1LEO
Kreissparkasse Ludwigsburg 
IBAN DE41 604 500 500 030 187 261, BIC SOLADES1LBG

GLEMSTALER TAUSCHRING

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht
Zu einem wichtigen Thema hielt einer unserer Tauschräte einen 
sehr interessanten Vortrag. Die zahlreich erschienenen Mitglieder 
erhielten aktuelle Informationen dazu. Hier ein kurzer Abriss.
Zunächst wies unser Tauschrat auf den „Digitalen Nachlass“ hin. 
Aus Datenschutzgründen dürfen Provider normalerweise keine 
Passwörter preisgeben. Daher empfiehlt es sich, Passwörter zu 
notieren und mitsamt den Zugangsdaten zu hinterlegen.
Ein wichtiger Punkt bzgl. der Patientenverfügung ist der Zeitfak-
tor, ab wann diese Verfügung gelten soll. Das Abklären mithilfe 
des (Haus-) Arztes erleichtert die Formulierung und Handha-
bung. Nun gilt es, eine Person des Vertrauens („mit klarem Ver-
stand“) zu beauftragen, diese Verfügung z.B. im Krankheitsfall 
gegenüber Ärzten durchzusetzen. Hier verwies der Vortragende 
auf den Kreisseniorenrat in Böblingen oder Malteser Hilfsdienst.
Bei der Vorsorgevollmacht muss festgelegt werden, wer die eige-
nen Interessen vertritt, wenn man sich selber nicht mehr in der 
Lage dazu befindet.
Als Beispiel sei hier der Fall aufgeführt, wenn man plötzlich spon-
tan in ein Pflegeheim kommt. Dann stellen sich Fragen nach 
Wohnungskündigung, Regelung der Vermögensverhältnisse.
Bei all diesen Verfügungen gilt eine handsignierte, schriftliche 
Abhandlung. Eine Generalvollmacht, welche z. B. Banken anfor-
dern, muss dazu noch notariell beglaubigt sein.
Mit dem Hinweis auf den Betreuungsverein FISH Leonberg e.V. 
beendete der Tauschrat seinen Vortrag, dem sich viele aufge-
tauchte Fragen anschlossen.
Einige Termine seien hier noch angefügt:
Der letzte Stammtisch vor der Sommerpause findet am Mittwoch, 
den 19. Juli, im Adler in Ditzingen statt; das Marktfrühstück, vom 
TauschRing ausgerichtet, am Samstag, den 22. Juli, ebenfalls im 
Adler.

EWIG ANDERS DITZINGEN

Wir haben was für Sie!
„Ewig anders Ditzingen“ feiert das fünfjährige Bestehen der 
Gruppe und übergibt zu diesem Anlass den künstlerisch gestalte-
ten Quellstein der Öffentlichkeit: Merken Sie sich den Termin vor 
und feiern Sie mit uns:
Freitag, 7. Juli 2023, um 16.30 Uhr – Friedhof in Ditzin-
gen, Garten der Erinnerung (bitte den Schildern folgen).
Neben einer Ansprache des Oberbürgermeisters Michael Maku-
rath werden die beteiligten Handwerker und Mitglieder unserer 
Gruppe die Entstehung des Kunstwerks erläutern.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
https://www.ewig-anders-ditzingen.de/

Foto: Orlamünder

PARTEIEN U. WÄHLERVEREINIGUNGEN

AfD-ORTSVERBAND 
DITZINGEN GERLINGEN

Am kommenden Samstag haben Sie die Möglichkeit, mehre-
re AfD-Bundestagsabgeordnete bei einer Veranstaltung in der 
Stadthalle Ditzingen kennenzulernen und mit ihnen wichtige po-
litische Weichenstellungen in einem Bürgerdialog zu diskutieren.
Herzliche Einladung!
ditzingen.gerlingen@afd-lb.de

AfD-Bürgerdialog in Neckarwestheim
Schon vor mehreren Jahren waren wir bei einer Straßen-Ver-
anstaltung dort, um die Menschen auf den drohenden Verlust 
ihres Arbeitsplatzes aufmerksam zu machen. Die Resonanz bei 
den Bürgern war gering. Diesmal eine volle Halle! Sieben Bun-
destagsabgeordnete aus BW berichteten in einem straff orga-
nisierten Vortragsablauf über ihre jeweiligen Schwerpunkte mit 

Harald Orlamünder



Harald Orlamünder





21

Nummer 28  |  Donnerstag, 13. Juli 2023 

Offener Bücherschrank BOKX®, Design: Hans-Jürgen 
Greve, www.urbanlife-eg.de   

Schöckingen hat ein  

Zur Eröffnung des „Offenen Bücherregals“ 
in Schöckingen 

möchten wir Sie und Ihre 
Freundinnen und Freunde  

auch im Namen der Projektgruppe am 
 

Donnerstag, 20. Juli 2023, um 18.00 Uhr 
 

am Standort Schillerstraße/Widdumgässle  
herzlich einladen. 

 

Das „Offene Bücherregal“ wurde von der 
Bürgerstiftung Ditzingen auf Anregung aus 
der Bevölkerung beschafft. Es wird künftig 
von einer Projektgruppe betreut und ge-
pflegt.  

OFFENES BÜCHERREGAL 

Sie können das Projekt mit Ihrer Spenden unterstützen:
Spendenkonten der Bürgerstiftung Ditzingen    
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG. 
IBAN: DE 64 603 903 000 100 746 004, BIC GENODES1LEO
Kreissparkasse Ludwigsburg ·  
IBAN: DE 41 604 500 500 030 187 261, BIC: SOLADES1LBG 

Beispiel in Hirschlanden, Rathausplatz 

Spendenkonten:
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG IBAN DE64 603 903 000 
100 746 004, 
BIC GENODES1LEO
Kreissparkasse Ludwigsburg 
IBAN DE41 604 500 500 030 187 261, 
BIC SOLADES1LBG

ARBEITSKREIS ASYL

AK ASYL HEIMERDINGEN

Herzliche Einladung zum Sommerfest
der Begegnung

am Donnerstag, 20. Juli ab 18 Uhr
auf dem Gelände vor der

Grundschule Heimerdingen.

Für Getränke sorgen wir. Es wäre schön, wenn jede Familie
eine Spezialität aus ihrer Heimat mitbringen könnte, die man

aus der Hand essen kann.
Bitte bringen sie auch Becher und Teller mit.

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Zeit mit ge­
meinsamem Essen und Spiel und Spaß

die Mitglieder des Asylkreises Heimerdingen

REPARATURTREFF 
HEIMERDINGEN

Reparatur-Treff in Heimerdingen am 20.07.2023 ab  
15 Uhr
Sie haben ein reparaturbedürftiges Gerät und wollen es 
wegwerfen - tun Sie es nicht!
Am 20.7. stehen Ihnen von 15.00 bis 18.00 Uhr die Ehrenamtli­
chen des Reparatur­Treffs im kath. Gemeindehaus in Heimerdin­
gen Iptinger Weg 5 wieder mit Rat und Tat zur Seite. Annahme­
schluss für die Reparaturen ist um 17.00 Uhr.
Auch bei Bedienungsanleiten wie z.B einem Smartphone oder 
sonst einem elektronischen Artikel kennt sich das Team aus und 
versucht gerne zu helfen, denn es gibt keine dummen Fragen 
für uns.
Wollen wir wieder gemeinsam die Reparatur versuchen? Wenn 
es nicht klappt und alles vergeblich war, kann man auch ohne 
schlechtes Gewissen entsorgen.
Gemeinsam reparieren macht Spaß, spart Geld und schont die 
Umwelt.
Schauen Sie unverbindlich vorbei.
Ihr Team vom Reparaturtreff

GLEMSTALER TAUSCHRING

Stammtisch am Mittwoch, 19. Juli
Es rückt näher: am Samstag, den 22. Juli, richtet der GlemsTa­
lerTauschRing in Kooperation mit der Bürgerstiftung das Markt­
frühstück im Adler aus. Doch zuvor findet am Mittwoch, 19. Juli, 
ab 19 Uhr unser Stammtisch im Adler in Ditzingen statt. Inter­
essierte sind gerne in dieser Runde willkommen. Wenn Sie den 
Weg zu uns nicht finden können, informieren Sie sich vorab unter 
www.glemstaler.de.

EWIG ANDERS DITZINGEN

Der Quellstein ist eingeweiht!

Lange hatten die Ehrenamtlichen von Ewig anders Ditzingen 
(EaD) auf diesen Tag hingearbeitet und viele Menschen hatten 
sie dabei tatkräftig und finanziell unterstützt: Am vergangenen 
Freitag war es so weit und der Quellstein konnte seiner Bestim­
mung übergeben werden. Es war gleichzeitig eine Feier zum 
fünfjährigen Bestehen der Gruppe, die in dieser Zeit den „Garten 
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der Erinnerung“ auf dem Ditzinger Fried­
hof als allgemeinen Ort der Trauer und 
des Innehaltens gestaltet hat. Das sachte 
Plätschern und die künstlerische Konzep­
tion des Steins sollen nun für Trost und 
meditative Impulse sorgen. Zahlreiche 
Gönner und Wegbegleiter des Projekts 
sind gekommen, ohne die das Vorhaben 
nicht hätte umgesetzt werden können.
Die Feierstunde eröffnete der Heimerdin­
ger Klarinettist Johannes Herde. Mitglie­
der von EaD erläuterten die Zielsetzung 
der Gruppe, nämlich das Nachdenken 
über neue Formen von Erinnerungskultur 
und berichteten von der gemeinsamen 
Arbeit am Stein – ein vormaliges Grab­
mal aus Granit und immerhin 2,5 Tonnen 
schwer. Oberbürgermeister Michael Maku­
rath nahm schließlich die Enthüllung vor.

lichen Namen treiben hingegen ein Spiel 
von Werden und Vergehen, tummeln sich 
im Wasserlauf und in den Vertiefungen. 
Zum Ende des mäandernden Bächleins 
hin bilden sie das Wort „ewig“ und, wo 
das Wasser über die Bruchkante stürzt, 
das Wort „anders“. Etwas ist gewesen und 
vergangen, aber es ist auch etwas Neues 
entstanden – ein tröstlicher Gedanke.
Hinweis: Das Wasser des Quellsteins 
wird umgewälzt – es ist KEIN TRINKWAS­
SER! Die Pumpe bezieht ihre Energie über 
ein PV­Modul von der Sonne, so dass das 
Wasser auch nur bei genügender Sonnen­
einstrahlung fließt.
Weitere Infos und Kontaktaufnahme unter 
www.ewig­anders­ditzingen.de

 Fotos: EaD­Team

Der Quellstein hat immer noch die Aura 
von Grabmal, ist aber zum Kunstwerk ge­
worden: Geblieben ist die Inschrift: „Hier 
ist kein Kummer, nagt kein Schmerz. Hier 
wohnt der Friede, ruht das Herz.“ Die frei­
gesetzten Buchstaben von den ursprüng­

UMWELT AKTUELL

Heizungsgesetz: Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben
Die Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e.V. informiert über das 
geplante Heizungsgesetz in einer 
Online-Informationsveranstaltung.
Der finale Entwurf des Gebäude­Energie­
Gesetzes (GEG) liegt nun vor, aber dessen 
Verabschiedung musste vorerst auf nach 
der Sommerpause vertagt werden. Doch 
die Koalition in Berlin gibt das klare Sig­
nal, das Gesetz nicht mehr anpassen zu 
wollen. Möglichst schnell soll Planungssi­
cherheit für Bürger:innen und Kommunen 
geschaffen werden.
Was steht im neu überarbeiteten 
Entwurf?
Der Kern des Gesetzes bleibt bestehen: 
Zukünftig sollen nur noch Heizungen ein­
gebaut werden, die mindestens zu 65 % 
mit erneuerbaren Energien betrieben wer­
den. Doch diese Pflicht gilt ab 2024 erst­
mal nur für Neubaugebiete.
In Bestandsgebäuden gibt es verschiede­
ne Ausnahmen, die weiterhin den Einbau 
von klimaschädlichen Gas­ oder Ölhei­
zungen ermöglichen. Falls das Gebäude 
perspektivisch an ein Wärmenetz ange­
schlossen wird, ist eine fossile Übergangs­
heizung erlaubt. In allen anderen Fällen 
ist eine Beratung über „die mögliche 
Unwirtschaftlichkeit und die ansteigende 
CO2­Bepreisung“ (§71 Abs. 11 GEG) ver­
pflichtend.
Das Heizen mit Gas wird perspektivisch 
mit erheblichen Kostensteigerungen ein­
hergehen. Das liegt nicht nur am stei­
genden CO2­Preis. Neu eingebaute Gas­
heizungen müssen schrittweise einen 
steigenden Anteil an erneuerbaren Ener­
gien nutzen. Biogas und Wasserstoff als 

einzige Optionen sind beide knapp verfüg­
bar und kostspielig.
Zu betonen ist auch: es ist unstrittig, dass 
ab 2045 keine fossile Heizung mehr be­
trieben werden darf.
Die genauen Regelungen, die Verzahnung 
mit der kommunalen Wärmeplanung so­
wie den aktuellen Stand zur Entwicklung 
der Förderlandschaft erläutert die LEA 
in regelmäßig stattfindenden Online-
Informationsveranstaltungen. Die 
nächste findet am 19. Juli 2023 von 19:30 
bis 21:00 Uhr statt. Die Anmeldung sowie 
aktuelle Informationen zu den geplanten 
Veranstaltungen sind auf der Website der 
LEA unter www.lea­lb.de zu finden.

Förderung von Streuobstwiesen - 
Obstbaum-Sammelbestellung für 
alle Bürgerinnen und Bürger
Streuobstwiesen sind ein wertvoller und 
prägender Bestandteil unserer Kultur­
landschaft. Sie sind für viele Tier­ und 
Pflanzenarten ein nicht zu ersetzender Le­
bensraum. Eine Nachpflanzung von Obst­
bäumen zum langfristigen Erhalt unse­
rer Streuobstwiesen ist daher besonders 
wichtig.
Auch in diesem Jahr bietet die Stadtver­
waltung eine gemeinsame Bestellaktion 
für Obstbaum-Hochstämme an. Über 
die Stadt Ditzingen können Sie eine Reihe 
von robusten und bewährten hochstäm­
migen Sorten günstiger einkaufen. Fol­
gende Sorten sind i. d. R. verfügbar:
Apfel: Alkmene, Berner Rosenapfel, Bit­
tenfelder, Börtlinger, Brettacher, Cham­
pagner Renette, Danziger Kant, Elstar, 
Florina, Dr. Oldenburg, Gehrers Rambur, 
Glockenapfel, Gewürzluiken, Goldparmä­
ne, Goldrenette von Blenheim, Gravenstei­
ner, Grüner Boskoop, Haux’s Apfel, Ida­

red, Jakob Fischer, Jakob Lebel, Jonagold, 
Kardinal Bea, Kaiser Wilhelm, Landsber­
ger Renette, Ontario, Öhringer Blutstreif­
ling, Rheinischer Bohnapfel, Rheinischer 
Winterrambur, Roter Berlebsch, Roter 
Boskoop, Rote Sternrenette, Roter Trie­
rer, Sonnenwirtsapfel, Weißer Klarapfel, 
Zabergäurenette.
Birnen: Alexander Lukas, Champagner 
Bratbirne, Clapps Liebling, Conference, 
Gelbmöstler, Gellerts Butterbirne, Gräfin 
von Paris, Grüne Jagd, Gute Luise, Köst­
liche aus Charneu, Palmisch Birne, Pasto­
renbirne, Schweizer Wasserbirne, Stutt­
garter Geißhirtle, Williams Christbirne.
Süßkirschen: Burlat, Büttners Knorpelkir­
sche, Dönnissens Gelbe, Große Schwarze 
Knorpel, Hedelfinger, Kassins, Kordia, Re­
gina, Schneiders Späte Knorpel, Sunburst.
Zwetschgen: Bühler Frühzwetschge, Er­
singer Frühzwetschge, Hauszwetschge, 
weitere Sorten auf Anfrage
Walnuss
Letzter Bestelltermin: Freitag, 15. 
September. Der Preis pro Obstbaum be­
trägt 28 €, Nussbäume kosten 49 €.
Bestellungen über die Stadtgärtnerei 
(Frau Gierisch): Montag­Freitag von 7.30 
bis 12 Uhr und Montag ­Donnerstag von 
13.30 bis 16 Uhr, unter der Telefon­Nr. 
07156 164­415, oder per E­Mail: Gie­
risch@Ditzingen.de entgegen.

Abholung der Bäume
Die von Ihnen bestellten Bäume können 
am Samstag, 4. November von 9.00 bis 
12.00 Uhr beim Betriebshof der Stadt Dit­
zingen, Leonberger Straße 70, abgeholt 
werden. Die Bäume sind bei der Abholung 
bar zu bezahlen.

Harald Orlamünder
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ENGAGIERT IN SCHÖCKINGEN
BÜRGERSTIFTUNG DITZINGEN

As it is in Heaven - ein stimmungsvoller Konzertabend
Die Bürgerstiftung Ditzingen in Kooperation mit der Ev. 
Kirchengemeinde Ditzingen

Konstanzer Kirche Ditzingen
Konzert der Bürgerstiftung

in Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde

                As it is in
      Heaven

Samstag, 14. Oktober 2023, 19 Uhr

 Ein außergewöhnlicher Abend
      mit Arrangements
          und Werken von

             Ennio Morricone
               Anders Nyberg
               Antonio Vivaldi
               Eriks Ešenvalds
              Billy Joel
             Dave Brubeck
           Chick Corea
        Veit Hübner
   Andreas Gräsle

Veit Hübner Kontrabass

Dieter Kraus Saxofon

Choerle an der Konstanzer Kirche

Leitung Andreas Gräsle

Veranstalter
Bürgerstiftung Ditzingen
und Ev.  Kirchengemeinde
Ditzingen

Eintritt frei
wir freuen uns

über Spenden für

die Projekte der

Bürgerstiftung

 Plakat: büsti

Vielleicht haben Sie Lust, uns an diesem Abend ein wenig zu 
unterstützen? Wir würden uns freuen! Informationen bei roma-
nowski-steger@buergerstiftung-ditzingen.de
www.buergerstiftung-ditzingen.de

GLEMSTALER TAUSCHRING

Auf dem Nachhaltigkeitsmarkt in Ditzingen

Im Sinne der Nachhaltigkeit: 
Aus Alt mach Neu Fotos: BK

Wie viele andere Organisatio-
nen war auch der GlemsTaler-
TauschRing auf dem Nachhaltig-
keitsmarkt in Ditzingen vertreten. 
Unser Stand befand sich auf der 
Verbindung vom Laien Richtung 
Adler und wurde stark frequen-
tiert. Immer wieder wandten sich 
Interessierte an uns, um unsere 
Inhalte, Ziele und Vorgehens-
weise zu erfragen. Vielen ist die 
Bezeichnung „GlemsTalerTau-
schRing“ zwar schon begegnet, 
sie konnten sich jedoch nichts 
darunter vorstellen. So bot sich 
uns hier die Möglichkeit, das 
Tausch-Prinzip vorzustellen und 
zu erklären. Das Interesse den 
Vormittag über war groß. Wir führten aufklärende Gespräche, stan-
den Rede und Antwort. Dem Faktor Nachhaltigkeit entsprechend 
hatten wir als Anschauungsmaterial selbst genähte Taschen (aus 
z. B. ausrangierten Jeans) ausliegen. Sie zeigten somit auch eine 
Option des Tauschens auf. „Aus Alt mach Neu“ und biete es zum 
Tausch gegen eine andere (Zeit-)Leistung an.
Weitere Möglichkeiten des Tauschens wurden anhand mündlich 
beschriebener Tauschgeschäfte dargestellt. Unser Informations-
stand bewirkte, dass sich Interessierte gleich ein paar Tage spä-
ter zu unserem Stammtisch einfanden, und wir sie erfreulicher-
weise als Neu-Mitglieder

EWIG ANDERS DITZINGEN

lädt ein zu einem Friedhofsrundgang:

Auf Spurensuche
die verlorene Symbolik

auf dem Friedhof
Symbole und Ornamente sowie
Gedenksprüche auf Grabsteinen

Bäume, Stauden und Zwiebelgewächse
mit Symbolcharakter

Α♥ Ω
Sonntag 08. Oktober 2023, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Speyrer Kirche

mit Axel Röttgers

Ewig anders Ditzingen

Harald Orlamünder
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HERBSTFEST

*es singt die Schola St. Maria Ditzingen ngen

DER FESTAUSSCHUSS LÄDT HERZLICH EIN: 

HHEH
DER FES

ST. MARIA DITZINGEN 

07. Oktober 2023

MIT BESENTYPISCHEN SPEISEN UND GETRÄNKEN

17:00 Uhr 

Gottesdienst 

zum

Patrozinium*

lädt ein zu einem Friedhofsrundgang:

Auf Spurensuche
die verlorene Symbolik

auf dem Friedhof
Symbole und Ornamente sowie
Gedenksprüche auf Grabsteinen

Bäume, Stauden und Zwiebelgewächse
mit Symbolcharakter

Α♥ Ω
Sonntag 08. Oktober 2023, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Speyrer Kirche

mit Axel Röttgers

Ewig anders Ditzingen

Harald Orlamünder
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REPARATURTREFF 
HEIMERDINGEN

Reparatur-Treff in Heimerdingen 
19.10.2023

Reparatur-Treff in Heimerdingen
am 19.10.2023 um 15.00 Uhr

Sie haben ein reparaturbedürftiges 
Gerät und wollen es wegwerfen - tun 
Sie es nicht!
Am 19.10. stehen Ihnen von 15.00 bis 
18.00 Uhr die Ehrenamtlichen des Re-
paratur-Treffs im kath. Gemeindehaus in 
Heimerdingen Iptinger Weg 5 wieder mit 
Rat und Tat zur Seite. Annahmeschluss für 
die Reparaturen ist um 17.00 Uhr.
Auch bei Bedienungsanleiten wie z. B. ei-
nem Smartphone oder sonst einem elekt-
ronischen Artikel kennt sich das Team aus 
und versucht gerne zu helfen, denn es 
gibt keine dummen Fragen für uns.
Wollen wir wieder gemeinsam die Repara-
tur versuchen? Wenn es nicht klappt und 
alles vergeblich war, kann man auch ohne 
schlechtes Gewissen entsorgen.
Gemeinsam reparieren macht Spaß, spart 
Geld und schont die Umwelt.
Schauen Sie unverbindlich vorbei.
Ihr Team vom Reparatur-Treff

ENGAGIERT IN SCHÖCKINGEN

Fast wie Shopping – aber kostenlos, 
nachhaltiger und viel spaßiger!

5-7 ausgemistete, gut erhaltene Kleidungsstücke 
oder Accessoires mitbringen

Auf der Kleidertauschparty diese Stücke 
abgeben und Knöpfe als Währung erhalten

Anprobieren, was Dir gefällt

Gegen Deine Knöpfe eintauschen und glücklich sein!

Aus Platzgründen bitten wir um Anmeldung: 
bis 20.10.2023 per E-Mail an
schoecki.floehe@yahoo.com

Alle Frauen über 16 sind willkommen! 
(Männer und Kinder bitte zuhause lassen)

        sHrNkütR OsErEn – 
nUe LiBlNgTeLe FiDe!

KlIdRtUsHpRt 

für FrUe
      Samstag, 21.10.2023

      14 -16 Uhr

                Schöckinger Rathaussaal

              Schlossstraße 21 

                Jetzt ausmisten und anmelden – 

                          
        die Plätze sind begrenzt!

BÜRGERSTIFTUNG DITZINGEN

Die Bürgerstiftung Ditzingen lädt zum Konzert in der 
Konstanzer Kirche ein
Am Samstag, den 14. Oktober 2023, 19 Uhr veranstaltet die 
Bürgerstiftung Ditzingen gemeinsam mit dem Kantor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ditzingen, Andreas Gräsle wieder 
einmal ein Konzert der besonderen Art in der Konstanzer Kirche.
Zu Gast ist der Korntaler Kontrabassist Veit Hübner. Schon jetzt 
ist klar, es wird ein spannendes Konzert geben zusammen mit 
Dieter Kraus am Saxofon, dem GioCoro Jugendchor und dem 
Choerle an der Konstanzer Kirche. Auf dem Programm stehen 
Kompositionen und Arrangements von Ennio Morricone, Chick 
Corea, Paul Desmond, Tina Turner, Nils Lindberg, Veit Hübner 
und Andreas Gräsle.
Wir freuen uns auf viele Zuhörer!
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der Arbeit der Bürgerstif-
tung Ditzingen sind willkommen!

EWIG ANDERS DITZINGEN

Spaziergang zur verlorenen Symbo-
lik der Friedhöfe
„Wer hätte das gedacht“ - so war die Re-
aktion gleich mehrfach am vergangenen 
Sonntag, als Gartenarchitekt Axel Röttgers 
für „Ewig anders Ditzingen“ (EaD) über 
den Friedhof der Kernstadt führte. Ausge-
hend von der Speyrer Kirche kann man 
auf einzelnen Grabsteinen ausdrucksstar-
ke Gedenksprüche und denkwürdige Sym-
bole entdecken. Auch die teilweise aus 
der Antike überlieferte Symbolik einzelner 
Blumen, Stauden und Bäume wurden er-
läutert. Es sei schade, dass oft eine robus-
te und preiswerte Bepflanzung gewählt 
wird und die Bedeutung der Pflanzen als 
letzter Gruß für die Verstorbenen so im-
mer mehr in Vergessenheit gerät.
Große alte Bäume strahlen auf einem 
Friedhof Ruhe und Beständigkeit aus. Die 
Linden, zum Beispiel werden bis zu 1000 
Jahren alt und duften zur Blütezeit sehr 
intensiv. Deshalb wurden sie früher ger-
ne um die baumlosen Kirchhöfe gepflanzt, 
mit dem Ziel den Leichengeruch zu über-
decken. Oder die Madonnenlilie, auch ihre 

duf ten-
den Blü-
ten wur-
den dem 
Wasse r 
b e i g e -
mischt , 
mit dem 
die Lei-
chen gewaschen wurden. Aus dem Holz 
der Libanonzeder wurden Särge und Altä-
re gebaut sowie Salomons Tempel.
Der Rundgang führte weiter zu Zunftzei-
chen, Familienwappen und anderen Ele-
menten, die Hinweise auf die Persönlich-
keit der Verstorbenen vermittelten. Die im 
Moment verwahrlosten Mustergräber am 
Eingang Nord sollen in Kürze im Bemü-
hen um Nachhaltigkeit mit dauerhaften, 
Insekten-freundlichen und trockenheits-
vertragenden Blumenzwiebeln und Stau-
den bepflanzt werden.
„Interessant, was es auf unserem Fried-
hof alles zu entdecken gibt“, sage eine 
Spaziergängerin zum Abschied: „Das hät-
te ich nicht gedacht.“

Foto: Orlamünder

GLEMSTALER TAUSCHRING

Stammtisch am Mittwoch
Für alle, die sich für den TauschRing interessieren, uns mit un-
serem Stand vielleicht auf dem Nachhaltigkeitsmarkt auf dem 
Laien entdeckten, sich bisher noch nicht getraut haben, bietet 
sich nun am Mittwoch, den 18. Oktober, die Gelegenheit zum 
Herbst- Stammtisch zu kommen. Hier können Sie direkt mit den 
Mitgliedern ins Gespräch treten und sich von ihnen über die Mo-
dalitäten des Tauschens informieren lassen. Wir freuen uns auf 
Interessierte mit neugierigen Fragen. Wir treffen uns ab 19 Uhr 
im Adler am Laien in Ditzingen. Wer den persönlichen Austausch 
zeitlich nicht leisten kann, dem bleibt die Möglichkeit der Inter-
net-Recherche unter www.glemstaler.de.

Harald Orlamünder
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MoKi Ludwigsburg
präsentiert:

Französischer Kinoabend  
in der Stadthalle Ditzingen  

 Freitag, 27. Oktober 2023 um 20:30 Uhr

Crêpes
ab 

19:00 Uhr

Mon Crime- Französischer Originalton mit
deutschen Untertiteln - 102 Min. - FSK: ab 12 

Kartenreservierung:
moki.ludwigsburg@gmx.de

Eine Veranstaltung von:

Kath. Kirchengemeinde
St. Maria, Ditzingen

Amb. Kinder- und
Jugendhospizdienst

Kath. Kirche St. Maria Ditzingen, Hinter dem Schloß 17, 71254 Ditzingen

Donnerstag, 2. November 2023 (Allerseelen)
um 19:00 Uhr Gottesdienst, danach
ca. 19:45 Uhr Film zur Ausstellung

Donnerstag, 23. November 2023 um
19:00 Uhr, Film und Bericht über die Arbeit
des Kinder- und Jugendhospizdienstes

Sonntag, 29. Oktober 2023 um
10:30 Uhr im Rahmen des Gottesdiensts

Amb. Kinder- und

Die Kirche ist a
uch während

der Woche tagsüber geöffnet.

Nachbericht zur Veranstaltung Politik.Live am Freitag, 20. Oktober
Am vergangenen Freitag fand die bewähr-
te Veranstaltung Politik.Live in Zusammen-
arbeit mit der Schiller-Volkshochschule als 
Spaziergang durch die Ditzinger Kernstadt 
statt. Oberbürgermeister Michael Makurath 
und Bürgermeister Ulrich Bahmer schil-
derten an verschiedenen Stationen den 

BM Bahmer schildert die Hintergründe zur neuen Mauer an der 
Hirschlander Straße.

OB Makurath informiert am Hotel in der Stettiner Straße über die 
aktuelle Flüchtlingssituation in Ditzingen.

aktuellen Stand unterschiedlicher Pro-
jekte. Rund 50 Bürgerinnen und Bürger 
ließen sich trotz des zu Beginn regneri-
schen Wetters nicht von einer Teilnahme 
abhalten. Themen waren beispielsweise 
die städtebaulichen Entwicklungen am 
Bahnhof, die Planungen am Areal zwi-

schen Johannes-Fuchs-, Leonberger- und 
Autenstraße, die geplante Kindertages-
stätte an der Lehmgrube oder der Anbau 
und die Heizzentrale am Schulzentrum in 
der Glemsaue. Unterwegs blieb auch noch 
ausreichend Zeit für zahlreiche Fragen an 
OB Makurath und BM Bahmer.

Harald Orlamünder
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Sie wollen kein Geschenk kaufen, haben 
dafür keine Zeit oder Muße? Dann freu-
en wir uns auch über eine Spende an die 
Bürgerstiftung Ditzingen unter der Bank-
verbindung
IBAN: DE64 6039 0300 0100 7460 
04, BIC: GENODES1LEO, Verwen-
dungszweck: Aktion Wunschbaum.
Aus den Geldspenden werden die Wün-
sche erfüllt, die nicht vom Baum genom-
men wurden. Die dann noch übrigen 
Spendengelder werden im darauffolgen-
den Jahr für die Schultütenaktion verwen-
det. Kinder aus benachteiligten Familien 
erhalten eine gut bestückte Schultüte. So 
wird allen Kindern ein guter Start in die 
schulische Laufbahn ermöglicht.
Die Stadt Ditzingen sowie die Bürgerstif-
tung danken bereits jetzt allen, die sich an 
dieser Aktion beteiligen. Und sollten Sie 
sich noch überlegen, ob Sie einen Wunsch 
erfüllen wollen, dann denken Sie an die 
strahlenden Augen, die wir alle haben, 
wenn wir ein Geschenk auspacken dürfen.

EWIG ANDERS 
DITZINGEN

Wir trauern
Am 14. Oktober hat unsere Freundin 
Mariette Machmer den Kampf ge-
gen ihre schwere Erkrankung verloren. 
Mit ihr haben wir unsere ausgleichende 
Mitte verloren, heiter und schlagfertig 
– einen Menschen voller Herzenswär-
me und Mitgefühl. Wir von Ewig an-
ders Ditzingen bleiben erschüttert und 
fassungslos zurück.

Unser Verlust bestärkt uns aber auch 
in unserem Engagement für den „Gar-
ten der Erinnerung“ auf dem Ditzinger 
Friedhof, der Mariette so viel bedeutet 
hat und in dem wir uns ihr weiterhin 
nahe fühlen können. Am anderen Ende 
des Regenbogens sehen wir uns wie-
der, liebe Mariette!

Fotoprojekt von trauernden Jugend-
lichen
Vom Ambulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienstes in der Ökumenischen Hos-
pizinitiative im Landkreis Ludwigsburg 
gibt es ein Fotoprojekt von trauernden 
Jugendlichen. Ewig anders Ditzingen und 
die Katholische Kirchengemeinde St. Ma-
ria in Ditzingen zeigen Bilder aus diesem 
Projekt in der katholischen Kirche. (Die 
Kirche ist auch während der Woche tags-
über geöffnet.)
Dazu laden wir am Sonntag, 29. Okto-
ber um 10:30 Uhr zu einer Vernissage 
im Rahmen des Gottesdienstes in die ka-
tholische Kirche.
Am 2. November (Allerseelen) um 19:00 
Uhr findet ein weiterer Gottesdienst statt, 
in dessen Anschluss ein Film zur Ausstel-
lung gezeigt wird.
Die Finnisage wird am 23. November um 
19:00 Uhr sein, wobei nochmals der Film 
gezeigt sowie über die Arbeit des Kinder-
und Jugendhospizdienstes berichtet wird.

UMWELT AKTUELL

Hochwassergefahren – gesetzliche 
Pflicht zur Eigenvorsorge. Worauf 
Sie (k)einen Anspruch haben
Zunächst ist es wichtig, sich darüber be-
wusst zu sein, dass Hochwasser und Hoch-
wasser infolge von Starkregenereignissen 
jeden treffen können. Selbst wenn sich 
der Wohnsitz nicht in unmittelbarer Nähe 
eines Flusses befindet, besteht dennoch 
das Risiko, Schaden durch Folgen von 
Hochwasser oder Starkregen zu nehmen. 
Das Wasserhaushaltsgesetz (§ 5 Abs. 2 
WHG) regelt daher, dass jede potentiell 
vom Hochwasser betroffene Person „[…] 
im Rahmen des ihr Möglichen und Zumut-
baren verpflichtet [ist], geeignete Vorsor-
gemaßnahmen […] zu treffen […].“
Jede Bürgerin beziehungsweise jeder Bür-
ger sollte deshalb anhand der sogenann-
ten Hochwassergefahrenkarten prüfen, 
inwieweit das eigene Haus beziehungs-
weise die eigene Wohnung betroffen ist. 
Die Karten zeigen auf, welche Flächen wie 
oft von Hochwasser betroffen sind und 
wie hoch das Wasser bei dem jeweiligen 
Hochwasserszenario steht. Die Karten 
können u. a. im Internet unter https://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ 
eingesehen werden.
Wer sich in Sicherheit wiegt, weil er 
glaubt, Hochwasserschutz sei Aufgabe 
der Kommune, und diese hätte schon in 
„ausreichendem“ Umfang Schutzmaßnah-
men umgesetzt, sollte bedenken, dass ein 
absoluter Schutz nicht möglich ist. Extre-
mereignisse von nicht planbaren Ausma-
ßen, Dammbrüche, Verstopfungen von 

Durchlässen und damit einhergehenden 
Überflutungen sind schwer planbar. Des-
halb wäre es ratsam zu prüfen, ob die 
bestehende Gebäude- oder Hausratver-
sicherung auch den Schutz vor Elemen-
tarschäden abdeckt. Wenn nicht, kann 
eine ergänzende Elementarschadensver-
sicherung diese Lücke schließen.
Hochwasserschutz ist eine Gemeinschafts-
aufgabe von (potentiell) Betroffenen und 
Kommunen. Nur so lassen sich Schäden 
vermeiden – oder zumindest mindern. 
Die Aufgabe der öffentlichen Verwaltung 
ist dabei, Bürger zu informieren, Gefah-
renabwehr und Katastrophenschutz zu or-
ganisieren, technische Schutzmaßnahmen 
umzusetzen, hochwasserangepasstes Pla-
nen, Bauen und Sanieren zu steuern so-
wie die Bauleitplanung zu optimieren und 
anzupassen. Die Pflicht zur privaten Ei-
genvorsorge umfasst Schutzmaßnahmen 
an Häusern und Anlagen, Versicherungen 
und insbesondere korrektes Verhalten im 
Hochwasserfall.

Hochwasserbw.de
Zentrale Internetplattform zum Hochwas-
serrisikomanagement in Baden-Württem-
berg des Ministeriums für Umwelt, Ener-
gie und Wirtschaft
https://www.hochwasser.baden-wuert-
temberg.de/buergerinnen-und-buerger-
vor-dem-hochwasser

UDO Umweltdaten Online
Der interaktive Dienst UDO ermöglicht 
den allgemeinen Zugriff auf Hochwasser-
gefahrenkarten. Diese Karten zeigen gra-

fisch dargestellte Hochwasserszenarien 
auf sowie an welchen Orten und wie tief 
das Wasser stehen würde.
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.
de/public/pages/map/default/index.xhtml

UDO Filmtutorials
Einführung in UDO, Bedienung der inter-
aktiven Hochwasserkarten, Erstellen einer 
HWRM-Abfrage, Anwendungsbeispiele
https://www.youtube.com/user/Umwelt-
BW

Ausgefallener Schadstoffmobilter-
min in Ditzingen am Donnerstag,  
19. Oktober
Aufgrund eines terminlichen Missver-
ständnisses und der damit fehlenden 
Kennzeichnung mit Haltverbotsschil-
dern musste der Schadstoffmobiltermin 
am Donnerstag, 19. Oktober auf dem 
Parkplatz der Stadthalle Ditzingen leider 
kurzfristig ausfallen. Die Stadtverwaltung 
bittet alle betroffenen Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis für die Unannehm-
lichkeiten! Die nächsten Schadstoffmobil-
termine in Ditzingen finden zu folgenden 
Zeiten statt:
Ditzingen, Hohenstaufenstraße / Parkplatz 
Stadthalle  16.11.23 15:00 - 18:00
Heimerdingen, Parkplatz TSV, Weissacher 
Straße   16.11.23 11:15 - 11:45
Hirschlanden, Karl-Koch-Halle / Schwab-
straße   16.11.23 12:30 - 13:00
Schöckingen, Parkplatz Freizeitgelände, 
Waldstraße 16.11.23 10:00 - 10:30

Harald Orlamünder
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regio15 - Kunst und Künstler aus der Region
Die Ausstellung ist zu allen Veranstaltun-
gen des Alten Rathauses zu besichtigen, 
insbesondere dienstags während des Ca-
fébetriebes von 15 bis 17 Uhr oder nach 
Vereinbarung. Weitere Infos unter juer-
gen.holzwarth@ntz.de oder telefonisch 
07156-8382.
Computer-Café im Alten Rathaus 
Schöckingen
Dienstag, 7. November 2023
Wir unterstützen Sie bei der digitalen Teil-
habe durch Vermittlung von Kompetenzen.
Dienstags 15-16 Uhr, 16-17 Uhr und 17-
18 Uhr, bitte melden Sie sich zur Einzel-
beratung an: compcaf-schoeckingen@
posteo.deoder Tel. 07156-3071972 (AB).
Manche Antwort auf Ihre Fragen finden Sie 
auch auf unserer Webseite: www.akars.de 
– Computer-Café – Basiswissen online.

Spieletreff
Mittwoch, 8. November 2023, 
19.30 Uhr
In Schöckingen wird gespielt! Wir treffen uns 
immer am zweiten Mittwoch eines Monats.
Neue und alte Mitspieler sind herzlich ein-
geladen, um mit uns bekannte und auch 
eher unbekannte Spiele auszuprobieren 
und viel Spaß zu haben.
Sie können gerne spontan bei uns vorbei-
schauen, eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Wenn Sie ein interessantes Spiel haben, 
dann bringen Sie es einfach mit. Fragen zum 
Spieletreff beantwortet Ihnen gerne Christi-
ane Sauer: sauer-christiane@gmx.de.

Plakat: AS

BÜRGERSTIFTUNG 
DITZINGEN

repair-café Ditzingen am 9.11.2023
Am 9.11.2023 freut sich das Team des 
repair-cafés Ditzingen über Ihren Besuch, 

um mit Ihnen gemeinsam defekte Gegen-
stände zu reparieren. Sie finden uns in der 
Theodor-Heuglin-Schule Neubau Eingang 
Ost in Ditzingen-Hirschlanden, Leiterweg 
70. Wir sind von 16:00-20:00 Uhr für Sie 
da. Letzte Reparaturannahme ist um 
19:00 Uhr.

Das repair-café hilft 
Ihnen bei der Re-
paratur aller Geräte 
aus Ihrem Haushalt, 

die Sie 'unterm Arm' ins repair-café mit-
bringen können:
• Unterhaltungselektronik wie CD-Play-

er, Radios, Stereoanlagen, TV-Geräte, 
...

• PC, Drucker, Zubehör, Smartphone, 
Tablet, Spielekonsolen, ...

• Küchengeräte, Haushaltsgeräte, …
• Spielsachen
• Textilien
• bald ist Weihnachten! Funktionieren 

noch alle Lichterketten usw.?
Bitte bringen Sie, wenn möglich und vor-
handen, Zubehör und Betriebsanleitung 
des zu reparierenden Gerätes mit. Ger-
ne helfen wir Ihnen auch bei Fragen zu 
Ihren Geräten. Damit wir einen besseren 
Überblick über die anstehenden Repa-
raturen haben, bitten wir Sie um kurze   

Anmeldung per E-Mail unter 
repair71254@gmx.de.
Für Details besuchen Sie bitte die Webseite 
https://www.buergerstiftung-ditzingen.de/
repaircafe
Hinweis: wegen Bauarbeiten am Hirsch-
lander-Kreisel ist die Zufahrt nach Hirsch-
landen bzw. zur Schule geändert. Bitte 
informieren Sie sich auf der Webseite der 
Stadt Ditzingen.
Das repair-café Ditzingen ist ein Projekt 
der Bürgerstiftung Ditzingen.
repair71254@gmx.de
https://www.buergerstiftung-ditzingen.
de/repaircafe
Die Projektgruppe des Nachhaltigkeitsla-
dens in Heimerdingen lädt ein zu einem 
Herbstmarkt mit Weihnachtsflair.

Herbstmarkt mit Weihnachtsflair 
 

Sonntag, 12.11.2023 
von 11.00 – 16.00 Uhr 

im Nachhaltigkeitsladen in Heimerdingen 
Rutesheimer Straße 6 

Alle sind herzlich eingeladen 

EWIG ANDERS DITZINGEN

Eine Veranstaltung von:

Kath. Kirchengemeinde
St. Maria, Ditzingen

Amb. Kinder- und
Jugendhospizdienst

Kath. Kirche St. Maria Ditzingen, Hinter dem Schloß 17, 71254 Ditzingen

Donnerstag, 2. November 2023 (Allerseelen)
um 19:00 Uhr Gottesdienst, danach
ca. 19:45 Uhr Film zur Ausstellung

Donnerstag, 23. November 2023 um
19:00 Uhr, Film und Bericht über die Arbeit
des Kinder- und Jugendhospizdienstes

Sonntag, 29. Oktober 2023 um
10:30 Uhr im Rahmen des Gottesdiensts

Amb. Kinder- und

Die Kirche ist a
uch während

der Woche tagsüber geöffnet.

Harald Orlamünder
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EWIG ANDERS DITZINGEN

Filmabend

Die�Gruppe�„Ewig�anders�Ditzingen“�zeigt�
am 13. November ab 19:00 Uhr im 
Treffpunkt Adler� den� Dokumentarfilm�
„Der Stein zum Leben“.

Gemeinsam�mit�Trauernden�übersetzt�der�
Steinmetz Michael Spengler Lebensge-
schichten in Stein. 

Schritt�für�Schritt�nehmen�die�Grabsteine�
Form� an.� Und� in� den� Menschen� wächst�
eine� neue� Verbindung� zu� ihren� Toten� -�
und zum Leben.

Der�Eintritt�ist�frei,�
für�Getränke�wird�gesorgt.

Friedhöfe im Bild

Die�Fotogruppe Ditzingen erstellte auf 
Anregung� von�Ewig� anders�Ditzingen� im�
Frühjahr�2023�Bilder� auf� den�Friedhöfen�
in�Ditzingen,�Heimerdingen,�Hirschlanden�
und�Schöckingen.�Die�Bilder�werden�in�ei-
ner Bilderschau im Schaufenster des Pro-
jektraums in der Marktstr. 24 um die 
Mittagszeit und am Abend gezeigt. 
Wir bedanken uns bei den Mitgliedern der 
Gruppe�für�diesen�tollen�Beitrag�zu�unse-
rem�5-Jahres�Jubiläum!

https://www.treffpunkt-adler.de/de/
fotogruppe/
https://www.ewig-anders-ditzingen.de/

UMWELT AKTUELL

Das Schadstoffmobil kommt

Donnerstag, 16. November 2023

15:00–18:00 Ditzingen  
(Hohenstaufenstraße�/�
Parkplatz Stadthalle)

11:15–11:45 Heimerdingen  
(Parkplatz�TSV,�
Weissacher�Straße)

12:30–13:00 Hirschlanden  
(Karl-Koch-Halle / 
Schwabstraße)

10:00–10:30 Schöckingen 
(Parkplatz Freizeitgelände, 
Waldstraße)

Zu� Schadstoffen� zählen:� Dispersionsfar-
ben,�Farb-�und�Lackreste,�Klebstoffreste,�
Schädlingsbekämpfungs-� und� Pflanzen-
schutzmittel, Wasch- und Reinigungs-
mittel, Spraydosen mit Restinhalt, Lö-
sungsmittel, leere Ölkanister, Säuren, 
Frostschutzmittel� und� Kühlflüssigkeit,�
Laugen,�Ölfilter�oder�ölverschmierte�Lap-
pen, Fahrzeugbatterien (keine Pfand-
Rückzahlung), Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren� und� volle� Behältnisse�
mit�Gefahrstoff-Zeichen
Bringen�Sie�Schadstoffe� in�haushaltsübli-
chen�Mengen�zum�Schadstoffmobil.�Bitte�
beachten Sie:
• Bringen�Sie�die�Schadstoffe�möglichst�

in�der�Original-Verpackung.
• Verpacken� Sie� die� Schadstoffe� aus-

laufsicher.
• Vermischen�Sie�keine�Schadstoffe�mit-

einander.
Bitte� beachten� Sie:� Das� Schadstoffmobil�
muss�pünktlich�schließen,�da�es�an�meh-

reren Standorten am Tag Stopp macht 
und nur begrenzt Zeit für den Standort-
wechsel� hat.� Dies� kann� im� schlimmsten�
Fall bedeuten, dass bei extrem langen 
Warteschlangen nicht alle Wartenden be-
dient�werden�können.

Lärmkartierung Baden-Württemberg
Landesanstalt für Umwelt (LUBW) 
veröffentlicht aktuelle Lärmkarten 
an Hauptverkehrsstraßen
In den letzten Tagen erhielten die Städte 
und�Gemeinden�die�aktuellen�Informatio-
nen zu den Lärmkarten und Belastungs-
statistiken der Umgebungslärmkartierung 
2022�der�LUBW,�die�nun� im� Internet� für�
die�kartierten�Hauptverkehrsstraßen�unter�
folgendem Link verfügbar sind.
www.lubw.de/laerm-und-
erschuetterungen/laermkarten
Die� aktuelle� Veröffentlichung� umfasst�
Lärmkarten�zu�den�Hauptverkehrsstraßen�
außerhalb� der� Ballungsräume,� das� sind�
Autobahnen,�Bundes-�und�Landesstraßen�
mit�einem�Verkehrsaufkommen�von�mehr 
als 3 Millionen Kraftfahrzeugen pro 
Jahr (entspricht rund 8.200 Kfz am 
Tag).�Die�Karten�zu�den�nicht-bundesei-
genen�Schienenwegen�und�zum�Flughafen�
Stuttgart� waren� bereits� zum� 30.06.2022�
von�der�LUBW�veröffentlicht�worden.�Seit�
diesem�Datum�stehen�auch�die�Lärmkar-
ten des Eisenbahn-Bundesamts für die 
bundeseigenen�Schienenwege� zur�Verfü-
gung. Die aktuellen Lärmkarten sind 
aufgrund geänderter Berechnungs-
verfahren nicht oder nur bedingt mit 
den Ergebnissen früherer Kartierun-
gen vergleichbar.

Gemäß� §� 47d�Bundes-Immissionsschutz-
gesetz sind für Orte in der Nähe der 
Hauptverkehrsstraßen,� Haupteisenbahn-
strecken�und�Großflughäfen�von�den�zu-
ständigen� Behörden� auf� Grundlage� der�
Lärmkarten Lärmaktionspläne zu er-
stellen oder fortzuschreiben. Zuständige 
Behörden sind bei den Hauptverkehrs-
straßen� und� den� nicht-bundeseigenen�
Haupteisenbahnstrecken die Kommunen, 
für den Flughafen Stuttgart ist dies das 
Regierungspräsidium� Stuttgart.� Das� Ei-
senbahn-Bundesamt� verantwortet� den�
Lärmaktionsplan an bundeseigenen Ei-
senbahnstrecken�mit�Maßnahmen�in�Bun-
deshoheit.

Was bedeutet dies nun für Ditzingen 
…?
Die� Landesanstalt� für� Umwelt� (LUBW)�
bereitet�derzeit�die�entsprechenden�Da-
tenpakete�zusammen�mit�den�Geodaten�
für jede kommunale Lärmaktionsplanung 
vor.�Die�Zusammenstellung�und�Abgabe�
wird� noch� einige� Wochen� in� Anspruch�
nehmen.� Bis� dahin� werden� in� der� Dit-
zinger� Verwaltung� schon� Vorarbeiten� in�
Form�von�eigenen,�erweiterten�Verkehrs-
erhebungen durchgeführt, sodass mit 
der 3. Fortschreibung des Lärmakti-
onsplans Ditzingen bereits begonnen 
wurde.
Mit der vorliegenden Neufassung 
des Leitfadens „Kooperationserlass-
Lärmaktionsplanung“ vom Februar 
2023 sind die Rahmenbedingungen 
für den Schutz vor Umgebungslärm 
in Baden-Württemberg weiter ver-
bessert worden, so die Absicht des 
Verkehrsministeriums. 

Harald Orlamünder
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DITZINGEN

E V A N G E L I S C H E S  G E M E I N D E H A U S
M Ü N C H I N G E R S T R A S S E  2  -  7 1 2 5 4 D I T Z I N G E N

M I T T W O C H S
 9:00 – 12:00 UHR

K O S T E N L O S E  A N M E L D U N G :  
F R A U  B A Y A Z I T ,  0 7 1 5 6  1 6 4 - 1 2 1   

F R A U  N Ü B E L ,  0 7 1 5 6  1 6 4 - 3 1 6
F R A U  G L A S E R ,  0 7 1 5 6  1 6 4 - 3 5 5

F R A U  O B E R M Ü L L E R ,  0 7 1 5 6  1 6 4 - 3 1 7
F R A U  D I L L M A N N ,  0 7 1 5 6  1 6 4 - 1 1 4
H E R R  W E R R E S ,  0 7 1 5 6  1 6 4  -  5 6 8  

 

G E M E I N S A M  D E U T S C H  L E R N E N

S P R A C H - C A F É  f ü r
F r a u e n  i n  D I T Z I N G E N

Adventsnachmittag
Mittwoch, 6. Dezember
Stadthalle Ditzingen
 

1 3 : 3 0  U h r
E i n l a s s  m i t  B e w i r t u n g

1 4 : 0 0  U h r
V e r a n s t a l t u n g s b e g i n n

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  z u m   

N a c h m i t t a g s - P r o g r a m m
S h u t t l e - B u s  a u s  d e n  O r t s t e i l e n

s i e h e :  A n g e b o t e  f ü r  I n t e r e s s i e r t e  j e d e n  A l t e r s

 

s i e h e : A n g e b o t e f ü r I n

ANMELDUNGbis 30.11. erforderlich!07156 164-334Geppert@Ditzngen.de

Treffpunkt Adler 
am Laien,

Leonberger Str. 10
 

Sonntag, 
19. November

14:30 - 16:30 Uhr

GE BÄ CK  -  GEME INSCHA F T  -  GESPRÄCH

Treffpunkt Adler
am Laien,

Leonberger Str. 10

S o n n t a g s - C a f é
- f ü r  d e n  g u t e n  Z w e c k -

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Informationen unter “Angebote für Interessierte 

jeden Alters”  und www.treffpunkt-adler.de  

Gemeinschaft - Gespräch - ge bäck 
Eine Veranstaltung von:

Kath. Kirchengemeinde
St. Maria, Ditzingen

Amb. Kinder- und
Jugendhospizdienst

Kath. Kirche St. Maria Ditzingen, Hinter dem Schloß 17, 71254 Ditzingen

Donnerstag, 2. November 2023 (Allerseelen)
um 19:00 Uhr Gottesdienst, danach
ca. 19:45 Uhr Film zur Ausstellung

Donnerstag, 23. November 2023 um
19:00 Uhr, Film und Bericht über die Arbeit
des Kinder- und Jugendhospizdienstes

Sonntag, 29. Oktober 2023 um
10:30 Uhr im Rahmen des Gottesdiensts

Amb. Kinder- und

Die Kirche ist a
uch während

der Woche tagsüber geöffnet.

Harald Orlamünder
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EWIG ANDERS DITZINGEN

Zum Jahresende
Ewig anders Ditzingen wünscht allen eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit sowie einen er-
folgreichen gesunden Start ins neue Jahr 2024!

Garten der Erinnerung Foto: Orlamünder

AUS DER WIRTSCHAFT

AKTIVE WIRT HAFT
DITZINGEN E.V.

SC

Foto: Mode Kämpf

So einfach kann man Ditzingen 
schenken
Wer zu Weihnachten noch das passende 
Geschenk sucht, der kann ganz einfach 
„Ditzingen schenken“. Der Ditzinger Gut-
schein von der Aktiven Wirtschaft Ditzin-
gen ist das perfekte Präsent für Familie, 
Freunde und auch für die Mitarbeitenden 
im Unternehmen. Inzwischen kann man 
den Gutschein in über 30 Fachgeschäften, 
Dienstleistungs- und Handwerksbetrieben 
einlösen.
Gekauft werden kann der Gutschein ganz 
einfach online unter www.ditzinger-gut-
schein.de. Erhältlich ist der Gutschein zu 
10 Euro, 15 Euro, 20 Euro und 50 Euro.
Wer sowieso in der Innenstadt unterwegs 
ist, bekommt den Gutschein auch bei 
Mode Kämpf in der Marktstraße 23. Das 
Mode- und Schuhhaus Kämpf ist einer-
seits Verkaufsstelle, andererseits auch Ak-
zeptanzstelle für den Ditzinger Gutschein.

„Zehntausende Mode-, Schuh- und Acces-
soires-Artikel von über 100 Top-Marken 
schmücken die Verkaufsfläche. Entweder 
Sie gehen selbst auf Entdeckungstour 
oder Sie lassen sich vom Modeteam bera-
ten. Bei Mode Kämpf finden Sie alles für 
Ihr komplettes Outfit. Damenmode und 
Herrenmode, ob sportlich oder klassisch, 
dazu Accessoires wie Tücher, Taschen 
oder Schmuck und natürlich den passen-
den Schuh.“ Zum vielfältigen Angebot 
kommen spezielle Kundenservices dazu: 
Schuhreparatur- und Änderungsservice, 
die Möglichkeit Einkäufe als Geschenk zu 
verpacken oder mehrere Kleidungsstücke 
zur Probe und Ansicht mit nach Hause zu 
nehmen. Eigene Parkplätze stehen unmit-
telbar am Haus zur Verfügung und für die 
Kleinen lockt die Kinderspielecke.
Die Aktive Wirtschaft Ditzingen (AWD) 
wünscht allen eine schöne Adventszeit 
und ein frohes Weihnachten!

SCHULNACHRICHTEN

GYMNASIUM IN 
DER GLEMSAUE 
DITZINGEN

Neue Schachbretter für den Schach-
Club
Seit dem Schuljahr 2022 / 2023 treffen 
sich jeden Freitag in der sechsten Stunde 
rund 30-35 Schülerinnen und Schüler ab 
Klassenstufe 5, um gemeinsam Schach zu 
spielen.
Dabei laufen unsere Sitzungen immer 
ähnlich ab: Zuerst gibt es einen kurzen 
inhaltlichen Impuls, der dann direkt am 
Schachbrett ausprobiert wird. Letzte Wo-
che ging es zum Beispiel um die Wind-
mühlen-Taktik, bei der man durch ein ge-

Von Beginn an eine echte Verstärkung.
Foto: Dr

schicktes Abzugsschach eine gegnerische 
Figur nach der anderen vom Brett neh-
men kann.
Den Großteil der Zeit wird dann Schach 
gespielt – seit Anfang dieses Schuljahres 
sogar mit Hilfe von Schachuhren auf Zeit. 
Neben der üblichen Variante im 1 gegen 
1 ist insbesondere auch das Tandem-
Schach sehr beliebt. Hierbei wird an zwei 
Brettern gleichzeitig im Team gespielt und 
eroberte Figuren werden der Teampartne-
rin bzw. dem Teampartner zur Verfügung 

Harald Orlamünder




